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Ravensburg, den 04.04.08

Play Live Vorrunden Konzert 
Es war ein regnerischer Tag und ich dachte an nicht Schlim-
mes, als ich von der vorgegebenen Ankunftszeit des Play Live 
Vorrundenkonzerts erfuhr.
13.30 Uhr sollten wir in Ravensburg sein. 13.30Uhr.  
An einem Freitag.
Ihr müsst wissen von Schramberg bis nach Ravensburg  
brachen wir locker zwei Stunden. 
 
Das hieß für mich: Überstunden an den Tagen davor machen 
und um 6 Uhr mit Arbeiten anfangen, damit wir einigermaßen 
rechtzeitig losfahren konnten. So ne Scheiße.
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Wie ihr euch sicher denken könnt waren wir alle ziemlich am 
Arsch, versuchten noch beim Autofahren ein wenig Schlaf 
nachzuholen und hatten nicht sehr viel Lust den ganzen Tag in 
der St. Christina Halle rumzugammeln.

Mit einer halben Stunde Verspätung kamen wir an, trugen un-
ser Zeug rein und warteten auf die anderen Bands.
Los gings dann eigentlich erst um 15 Uhr mit der Auslosung 
der Spielreihenfolge. Ich musste natürlich wiedermal als 
Glücksfeebimbo hinhalten und brachte auch prompt das größ-
te nur denkbare Unheil über mich und meine cornettischen 
Kameraden.
Ich zog natürlich die Spielposition Nummer eins.
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Und dann endlich geschah es, endlich waren sie da. Ich hörte 
nur irgendwelche lauten Rufen, doch ich wusste, unsere end-
lich sind sie da.
Es waren unsere getreuen Fans, die endlich eintrafen. Sie 
kamen rein und verbreiteten nicht nur im Publikum gute Laune 
und Partystimmung, sondern auch bei uns. 
Ab diesem Zeitpunkt hat es wirklich angefangen Spaß zu  
machen, aber da war es auch leider schon zu spät.

Ein wenig frustriert und vom Schlafmangel gezeichnet zogen 
wir unseren Soundcheck durch und warteten auf unseren  
großen Auftritt.
Wir kamen leider nur schwer aus unserem Anfangstief heraus 
und waren auch nicht wirklich in Partylaune.
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Das Gute am Openerdasein ist, dass man sich alle anderen 
Bands mit seinen Freunden und mit ein Bierchen in der Hand 
ohne Stress anschauen kann und sich keine Sorgen mehr um 
seinen eigenen Auftritt machen muss.
Und ich muss noch sagen: Wir ham wirklich die fertigsten/ 
besoffensten Fans die es gibt.  Fast alle kamen mit nem guten 
Rausch im Gesicht an und gingen mit noch mehr Rausch im 
Gesicht wieder heim, ham dumm rumgeschrien, Scheiße  
gelabbert ohne Ende, aneinander rumgeschlotzt  und die  
wunderschönste Ananas verspeist, die Mutter Natur jemals 
hervorgebracht hat.

Als alle anderen Bands gespielt haben, beriet sich die Jury und 
verkündete ihr Urteil.
Platz eins machten „Parkerlewis“ , auf Platz zwei kam „TOS“ 
usw. Unser Name wurde leider nicht genannt, woraus man 
schließen kann, dass wir es leider nicht ins Play live Halbfinale 
geschafft haben. 

Nun ja man kann halt nicht immer gewinnen. Trotz alledem 
hatten wir an diesem Tag doch noch eine Menge Spaß. Wir 
feierten mit unseren Leuten, haben nette neue Leute  
kennengelernt, haben den Sänger der Band „Normahl“  
getroffen und neue Erfahrungen gesammelt.
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Bedanken möchten wir uns noch bei den Organisatoren des 
Konzertes, den Mitarbeitern des Popbüro Stuttgart, dem 
Mischer, den anderen Bands, allen Konzertbesuchern und 
vor allem bei unseren getreuen Fans aus Schramberg (Wolfi 
[Bussleman No.1], Goliath, Günne, meim Schätzle, Fredo, de 
Cz|besoffen|erny und m Tobi), ihr habt alle Eier.

Haut rein

Euer Berichterstatter

Alex


